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Bündnis Gesund Älter werden 

     AG Impfschutz bei älteren Menschen 
 

Ergebnisprotokoll 

Datum Ort Uhrzeit 

7. November 
2019 

MASGF, Henning-von-Tresckow-Straße 2-13, 14467 Potsdam 
Raum 2.164.1 

14:00-16:00 Uhr 

Teilnehmende Moderation 

Siehe unten Marianna Kaiser (KVB) 

Ergebnis 

TOP 1 | Begrüßung und Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 17. Juni 2019 

Frau Kaiser begrüßt die Teilnehmenden zur AG-Sitzung und als Gast Hr. Mühe (MASGF, Abteilung Soziales, Ref. 23 
Seniorenpolitik, Pflege, Heimrecht). Für seinen Beitrag wird TOP 5 vorgezogen. Eine kurze Vorstellungsrunde schließt 
sich an. 

Ergebnisse der Kontrolle des Protokolls vom 17. Juni 2019: 

• Die Informationen zur Handreichung sind auf der Seite der Nationalen Lenkungsgruppe Impfen eingestellt: 
www.nali-impfen.de/impfen-in-deutschland/impfsituation-in-den-bundeslaendern/brandenburg  
Hr. Berndt bittet darum, weitere Aktualisierungen über ihn laufen zu lassen. 

• Die Broschüre „Handreichung zur Stärkung des Impfschutzes in stationären Einrichtungen“ soll noch in diesem 
Jahr überarbeitet und nachgedruckt werden. Zentrale Änderungen sind die Aktualisierung des Grußwortes 
(Ministerin) und die Ergänzung der Herpes Zoster (Gürtelrose)-Impfung (s. auch TOP 3). 

• Planung der Vorstellung der AG auf dem Pflegefachtag Brandenburg am 13.11. (vgl. TOP 4). 

TOP 2 | Berichte der AG-Teilnehmer/innen zum aktuellen Stand der Arbeit mit der Handreichung 

Die AG-Mitglieder stellen die Broschüre regelmäßig im Rahmen ihrer Arbeit vor. Beispielsweise auf Veranstaltungen, 
Fortbildungen, internen und externen Arbeitsgruppensitzungen. 

TOP 3 | Planung der nächsten Schritte zur Überarbeitung der Handreichung 

Herr Kilian stellt kurz vor, dass die Handreichung bis zum Jahresende in einer leicht aktualisierten Fassung nachgedruckt 
werden soll. Insbesondere werden im Text und in den Anlagen Informationen zur Herpes-Zoster-Impfung ergänzt sowie 
das Grußwort der Ministerin und das Logo des „neuen“ Ministeriums aktualisiert. Dieses wird voraussichtlich den Titel 
„Ministerium für Soziales, Gesundheit, Integration und Verbraucherschutz (MSGIV)“ tragen. 

Die Fachstelle schickt die Aktualisierungsvorschläge bis zum 20.11. zur Abstimmung in die AG-Runde. Die finale 
Überarbeitung wird in der nächsten AG-Sitzung vorgestellt. 

http://www.nali-impfen.de/impfen-in-deutschland/impfsituation-in-den-bundeslaendern/brandenburg


 

www.bgäw.de    Seite 2 von 3 
 

TOP 4 | Vorbereitung der Präsentation der AG-Arbeit auf dem Pflegefachtag 13.11 

Frau Kaiser und Herr Briest stellen die AG und die Handreichung am 13. November auf dem Pflegefachtag Brandenburg 
vor. Das Fachforum wird gemeinsam mit der AG Mundgesundheit des BGÄw durchgeführt. Informationsmaterialien 
können am Stand der Fachstelle Altern und Pflege im Quartier (FAPiQ) ausgelegt werden. 

Für die Fachstelle nimmt Frau Eger teil und unterstützt die Durchführung des Fachforums. 

TOP 5 | Weiterentwicklung der gesetzlichen Regelung zur Stärkung des Impfschutzes in stationären 
Pflegeeinrichtungen 

Herr Mühe erläutert die rechtlichen Rahmenbedingungen, an denen sich Aktivitäten zur Stärkung des Impfschutzes in 
stationären Pflegeeinrichtungen orientieren müssen. Zentrale Aspekte sind: 

• Auch wenn vom „Heimrecht“ gesprochen wird, ist der Begriff „Heim“ nicht mehr gebräuchlich. Stattdessen: 
„Einrichtung“ (vollstationär) / „Wohnformen mit eingeschränkter Verantwortung“ (z.B. ambulant betreute 
Wohngemeinschaft) / „Selbstverantwortlich geführte Wohnformen“; für letztere ist das Heimrecht nicht zuständig. 

• Heimrecht ist Ordnungsrecht und formuliert Mindestanforderungen, u.a. auch bezüglich der durch die 
Einrichtung sicherzustellende Fortbildung der Beschäftigten. Die Umsetzung kontrolliert die Aufsicht für 
unterstützende Wohnformen („Heimaufsicht“). 

• Über das Leistungsrecht des SGB XI werden z.B. Vorgaben zum Personalschlüssel und zur Qualifikation der 
Pflegedienstleitung formuliert. Das Thema Impfen wird hier nicht thematisiert. 

• Zum Thema „Impfung des Personals“ sind die für Arbeitsschutz zuständigen Personen die besten 
Ansprechpartner/innen. 

• Es wurde diskutiert, ob aktuelle Schutzimpfungen ggf. auch zur Einstellungsvoraussetzung gemacht werden 
können, dies ist allerdings bei der aktuellen Personalknappheit unwahrscheinlich. Die inhaltliche bzw. rechtliche 
Referenz kann das Infektionsschutzgesetz sein. 

• Anregung: In der Kommunikation den Begriff „Schutz“-Impfung betonen, die sowohl die Ansteckung der 
Mitarbeitenden bei Bewohner/innen als auch umgekehrt verhindert. 

Vorschlag: Die Broschüre zum Impfschutz kann ggf. über die Heimaufsicht – zusammen mit kurzen Erläuterungen – bei 
deren Besuchen in den Einrichtungen verbreitet werden. Hr. Mühe bringt dies am 2.12. in den JourFixe (MASGF und 
LASV) ein und informiert anschließend Frau Ziezow. Er wird zur nächsten AG-Sitzung eingeladen. 

Die Broschüre müsste ab 2020 in einer Auflage von mindestens 600 Exemplaren vorliegen. 

TOP 6 | Nachbereitung der Impfaktion der Volkssolidarität und „Sommerreise“ 

Herr Heil berichtet über die Ergebnisse der Impfaktion und seiner „Sommerreise“: 

• Bei der Impfaktion wurden 21 Einrichtungen angesprochen, belegt ist die Kontrolle von insgesamt 
55 Impfausweisen. Evtl. sind nicht alle Aktivitäten gemeldet worden. Herr Heil bewertet die Aktion insgesamt 
positiv, da die Aktion ein Anlass für Öffentlichkeitsarbeit zum Thema war und ggf. auch auf diesem Wege zur 
Impfung motiviert wurde. 

• Auf der Sommerreise hat Herr Heil 13 Broschüren in unterschiedlichen Bundesländern verteilt. Leider ist bislang 
keine Rückmeldung eingegangen. 

• Herr Heil regt an, auf der nächsten AG-Sitzung die Ergänzung der Broschüre um Informationen für nicht-
stationäre Einrichtungen zu besprechen. 

Nächster Termin 

Für die Terminfindung erstellt die Fachstelle eine DFN-
Terminumfrage. Geplant sind Treffen im Februar, Juni 
und September/Oktober 2020. 

 

Protokoll: Holger Kilian (kilian@gesundheitbb.de ) und Angelina Eger (eger@gesundheitbb.de) 
Fachstelle Gesundheitsziele im Land Brandenburg (bei Gesundheit Berlin-Brandenburg) 

mailto:kilian@gesundheitbb.de
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Liste der Teilnehmenden

 


